
 
 

  

LEITBILD BILDUNGSREGION ROSENHEIM 

Das Leitbild der Bildungsregion von Stadt und Landkreis Rosenheim zeigt, wie wir 

gemeinsam – Politik, Verwaltung, Schulen, Kindertagesstätten, Bildungsträger, Betriebe, 

Vereine, Verbände, zivilgesellschaftliche Akteurinnen und Akteure sowie Bürgerinnen 

und Bürger – aktiv Impulse setzen und Verantwortung übernehmen, um eine 

inklusive, vernetzte und zukunftsorientierte Lern- und Bildungslandschaft zu 

gestalten. Diese Landschaft steht allen Generationen offen und gründet auf 

gemeinsamen Werten.

 

1. Gemeinsame Werte und Haltung 

In der Bildungsregion von Stadt und Landkreis Rosenheim verstehen wir Bildung als 

Motor für Selbstbestimmung, gesellschaftlichen Zusammenhalt und Chancengleichheit. 

Bildung begleitet uns ein Leben lang – in Kindertagesstätten, Schule, Beruf, Freizeit und 

Alltag – und ist für alle Menschen zugänglich. Inklusion, Partizipation und Kooperation 

bilden die verbindenden Elemente: Jede und jeder ist eingeladen, sich aktiv 

einzubringen. 

Wir in der Bildungsregion stellen die Bedürfnisse der Menschen, Zivilgesellschaft 

und Wirtschaft in den Mittelpunkt und gestalten Bildungssettings so, dass sie 

Orientierung geben und individuelle Entwicklung fördern. 

Wir arbeiten demokratisch, lösungsorientiert sowie partnerschaftlich, fair und 

bedarfsorientiert zusammen. 

 

2. Tragende Strukturen 

Strategische Ziele, Konzepte und Aktivitäten besprechen wir in der 

Koordinierungsgruppe. Sie ist ein anerkanntes Expertengremium, dessen Mitglieder 

zentrale Bildungsbereiche entlang der Bildungskette repräsentieren. Ziel ist es, 

Ansprechpartner für Bildungsfragen zu sein und zur Bildungsteilhabe beizutragen.  

Bei der inhaltlichen Ausgestaltung und Umsetzung von Vorhaben innerhalb der 

gemeinsamen Bildungsregion arbeiten die Bildungskoordination des Landkreises und die 

bildungsrelevanten Stellen der Stadt in enger Abstimmung. Zusammen übernehmen sie 

organisatorische Aufgaben, koordinieren Projekte und sichern mit der 

Koordinierungsgruppe die Kommunikation innerhalb der Bildungsregion. 

Die Bildungsregion insgesamt versteht sich als Plattform für Austausch, Vernetzung und 

Zusammenarbeit. Hier können Anliegen aus Stadt und Landkreis zusammengetragen 

und zu Impulsen für Projekte weiterentwickelt werden. Die Koordinierungsgruppe 

begleitet diesen Prozess, stärkt bestehende und neue Netzwerkstrukturen und 

trägt zur Bekanntheit der Bildungsregion bei. Stadt und Landkreis Rosenheim 

unterstützen hier mit den betroffenen Stellen in den Verwaltungen im Rahmen ihrer 

personellen Ressourcen. 

 



 
 

  

Die Bildungsregion strebt an: 

• Vernetzung: voneinander und miteinander lernen 

• Sichtbarkeit: Bildungsangebote sichtbar machen, Zugänge erleichtern 

• Bildungsmarketing: Bildung als Standortfaktor stärken 

• Lückenschließung: Bedarfe erkennen und schließen 

• Chancengleichheit: gleichberechtigten Zugang sichern 

• Synergien: externe Partner einbinden und Multiplikatoren schaffen 

 

3. Handlungsfelder & Zielgruppen 

Die Bildungsregion richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger – Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und Seniorinnen und Senioren – sowie an Schulen, Kindertagesstätten, 

Arbeitgeber, Weiterbildungsträger, Politik, Vereine, Verbände und Zivilgesellschaft. 

Wir verstehen uns als Begleiterin entlang der gesamten Bildungslaufbahn: von frühen 

Bildungswegen über Schule und Ausbildung bis hin zu Weiterbildung und lebenslangem 

Lernen. Neben formaler Bildung spielen auch außerschulische, ehrenamtliche und 

informelle Lernorte eine zentrale Rolle. Mit vielfältigen, bedarfsorientierten Angeboten 

flankieren wir ihren Bildungserfolg und fördern gesundes Aufwachsen und ein glückliches 

Leben. Wir fördern Talente und wollen auch Menschen erreichen, die bisher wenig 

Zugang zu Bildung haben. Bildungsgerechtigkeit und neue Chancen sind uns wichtig. 

 

4. Zukunftsbild & Leitsatz 

Die Bildungsregion Rosenheim ist eine dynamische Plattform: Im Zentrum steht 

Bildung als Schlüssel zu Teilhabe, Empowerment und individueller Entwicklung. Um 

dieses Zentrum kreisen vielfältige Akteurinnen und Akteure – eigenständig, doch 

verbunden durch gemeinsame Werte, Netzwerke und Prozesse.  

Um Stabilität zu garantieren und Innovationen im Bildungsbereich voranzubringen, 

braucht es in der Bildungsregion ein starkes Steuerungsteam – bestehend aus 

Koordinierungsgruppe und der Kooperation von Stadt und Landkreis –, das ansprechbar 

ist und sich gegenseitig stärkt. 

 


